
Was ist die perfideste Mordart, die Sie sich vorstellen können?

Was wollen Sie -verdammt nochmal- NIE WIEDER auf einer Bühne sehen?
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“Die Grenze ist überschritten. Der Spiegel ist zerbrochen. Aber es reflektieren
die Scherben” (Edgar Allen Poe)

Animateure
Dass Künstler sich selbst reflektieren. 

Und Hipster.
Da gibt es nichts

Langatmige, langweilig Inszenierungen ohne 
Überraschungen oder mit

erklärbär, der meine Gedanken vordenken will
Pseudo Kunst

Konzernverteter und Politiker
Billiges Kindertheater

Schauspieler, die ihren Beruf hassen
Blutverschmierte Menschen, das ist für mich 

persönlich eine
Grenzüberschreitung

Rassisten, Religionsfanatiker
Selbstbespiegeler

Schauspieler, die sich ohne dramaturgischen 
Sinn, ausziehen müssen.

Schlechtes Theater & Klaus Maria Brandauer
Nix

Lesbische, schwarze Behinderte
Den Song Knocking On Heaven‘s Door.

Die Frage ist – WEN.
Alles, was Fremdschämen in mir auslöst. (So, 

jetzt strengt euch an! ;))
Costa Cordalis nackt

Langweiliges.
Da die Bühne als Spiegel, ob zerbrochen oder 

ganz, grenzenlos ist, gibt es
absolut nichts, was ich mir von der Bühne 

wegwünschen würde. Genauso
widersinnig wie der Wunsch, einen bestimmten 

Gedanken nie wieder zu
denken.

Langeweile
EUCH! :-)

Große theatrale Gesten oder Theater, das ver-
sucht den Film zu kopieren

Andreas Gabalier
Verschwendung von Lebensmitteln

Da Scherben reflektieren, habe ich keine Ant-
wort auf diese Frage

Inszenierungen, die im als Kollektiv wahrge-
nommenen Publikum mittels

pathetischer Ausdrucksformen ihre Ideologie 
re-präsentieren. (Vgl.

Thingspiel)
Pseudo Nervenausbrüche

Langweiliges abstraktes Kopftheater ohne Ge-
schichten

Dass jmd sich absichtlich zum kotzen bringt, 
wobei er offensichtlich seinem

Körper schadet, was anhand von Blut und 
Schleimhautfetzen zu erkennen ist.

Den verzweifelten Versuch, einen SKANDAL zu 
provozieren! *gähn*

Wichsen, kacken, Hitlergrüße - Kinners, das 
ham wir doch längst hinter uns!

(Apropos Grenzüberwindung.)

Stücke, die eine faschistische Ideologie ver-
treten
Comedy
Vermeintliche Grenzüberschreitungen um Aufmerk-
samkeit zu erheischen
Faust ;)
Kotze, Blut, Urin
Selbstdarstellung (eitle Schauspieler, die mei-
nen sich selbst auf der Bühne zu
therapieren und damit ihrer Arbeit nicht ge-
recht werden)
Jemanden, der nach Macht strebt.
Lach! Wer bin ich, dass ich darauf antworte. 
Lach! Spitzen Frage! Viel Spaß
bei den anderen antworten. Top!
Nackte
Selbstherrliche Schauspieler
Eine Grenze
Langweiliges nichtssagendes pseudointellektuell 
pseudoprovozierendes „ich
bin so anders/speziell/besonders“-Theater
Sich in Blut und Exkrementen wälzende Schau-
spieler
Videoleinwände!!!!
Edgar Allan Poe
Weiß ich nicht.
Lutscher
Selbstverherrlichung
Unbenutzte Requisiten
einen lieblos zusammen gekleisterten Abend
Klassiker im Theater
Craig Ferguson mit Feuerwerksraketen in seinem 
Hintern
dass jemand vorgeführt wird
Barock
Selbsttherapie der Schauspieler
Nackte Menschen, die sich mit Schweineblut be-
spritzen.
Nichts
Sexismus
Leere und Bedeutungslosigkeit
Ich habe noch nichts auf einer Bühne gesehen, 
was ich nicht noch mal
ertragen würde.
Einfache Fragen. Nein, ehrlich mir fällt da 
grad nix ein.
Scheiße
Eine ABBA Tribute Band.
Regietheater? Ja, Regietheater.
Gibts noch nicht....
Andreas Gabalier
Die FPÖ
Blackfacing
Hysterische Fäkalienwerfer in minimalistischem 
Bühnenbild zu Zwölftonmusik.
Undurchdachte Happy Ends
Ordinäre Sprüche
Beckett

Was wollen Sie -verdammt nochmal- ENDLICH mal auf einer Bühne sehen?
Wahrheit

Glück. Liebe. Eine Geschichte.
Intelligentes, humorvolles, zum Denken anre-

gendes Theater
Menschen die mich berühren, noch überraschen 

und mich für neue
Gedanken öffnen

Originalität
Drei Affen auf Einrädern, die sich mit Erd-

nüssen bewerfen.
Die kleine Hexe

Spiegel..einen Glitzerregen...Authentizität..
Ich muß es verstehen und wenn Ihr schon in 

einer Kirche spielt, auch der
Würde des Gebäudes entsprechen

was Lustiges
Eine Erscheinung

Echtes.
Mich

Alles was passiert soll sein
Lesbische, schwarze Behinderte

Miles Davis.
Einen echten Dinosaurier.

Gratis Eis für alle, eine Teleportation, ganz 
viel Glitzer und vor allem GUTES

Theater und Kunst!
Ehrlichkeit ohne trallala und Mainstream

Spannendes.
Etwas, das mich - freiwillig!- in den Zustand 

maximaler Verletzlichkeit
versetzt.

Schauspielhaftes Getöse
Was mich zum Denken anregt

Theater, das mich so vom Hocker haut, wie da-
mals die Flimm-Ära in Köln

Wahrheit
LED Show

Da ich in diesem Zusammenhang die Aussage 
„verdammt nochmal“ ablehne,

bin ich stets auf das gespannt, was ich auf 
der Bühne, egal ob es meine

Meinung wiederspiegelt oder nicht
Eine reflektierte Darstellung gegenwärtiger 

politischer Geschehen, die weder
rein deskriptiver Natur, noch rein pathe-

tische Erzählung ist.
Eine von diesen „Hä?! -Moment mal-Ah krass, 

unerwartet“ Momenten
Relevant Geschichten, die mit unserer Gesell-

schaft, unserem täglichen Leben
zu tun hat

Einen bestimmten Darsteller.
Ein Theater, das rund und geschmeidig auf sei-
nen Rädern rollt, statt das Rad
zum drölfzigsten Mal neu zu erfinden.
Ich glaube, dass alles was ich sehen möchte, 
schon irgendwo inszeniert wird.
Ich erfahre nur oft erst im Nachhinein davon 
oder habe keine Zeit, um es mir
anzuschauen.
Mehr Authentizität
Kunst
Grenzüberschreitungen, die Aufmerksamkeit ver-
dienen
Keine Meinung
Einen Rosengarten
Mal wieder einen Moment, der mich alles andere 
vergessen lässt. ... eine
ziemlich schwere Frage
Elisabeth Pleß und Kollegen
Alles Andere
Mehr Scratching ;)
Etwas was mich wirklich berührt
Meinen Freund mit seinem Soloprogramm
Bananen essende Menschen
Edgar Allan Poe
Weiß ich auch nicht.
Freiheit echt Freiheit. Freie Stücke, frei in-
terpretiert und improvisiert
Meine Mutter
„Roberto Zucco“;-)
Wie mit Feuer und Schwert die neuen Führer ge-
schlachtet werden
Mich selber!
Echte Gefühle
Butho-Tanz
Das Leben
Einen guten deutschen ESC-Beitrag
Alles
Consentual intimacy
Zuneigung, Übereinkunft, Lebenslust
Gute Schauspieler
Charlie Chaplin!
Die Leute, die solche Fragen erfinden
Schlafende Menschen
Aischylos im Original.
Lösungsvorschläge und Optimismus
Meine Freundin in einer tragenden Rolle.
Lust

Ich mag meinen Geist nicht mit solchen Gedanken belasten.Das möchte ich mir nicht vorstellen. Das möchte ich mir nicht vorstellen. Da ist meine Fantasie jetzt 
überfordert. Dazu fehlt mir die Phantasie … Keine. Sag ich nicht. Das sag ich nicht. Jede. Jeder Mord ist perfide. Was ist perfide? Davon gibt es zu viele. 
Bomben. Ertränken. Jemandem alles zu nehmen, was ihm wichtig ist und ihn leben zu lassen. Verhungern/ verdursten lassen. Langsam vergiften. Vergiftung des 
Planeten. Ein Kind zu vergiften. Mord vor laufender Kamera. Zerstückeln. Dauerhafter Schlafentzug. Langsam ausbluten lassen. Irgendwas langsames, qualvolles, 
das das Opfer bei vollem Bewusstsein und Schmerzempfinden miterlebt. Häuten und Ausweiden bei lebendigem Leib oder so. Mord durch Liebe. Quälen. Seelischer 
Mord. Langsame Zerstückelung Also hallo! Ich mag mir keine vorstellen. Aber ich schreie jetzt noch vor Entsetzen, denke ich nur an Bilder, die ich dazu gesehen 
habe. Dabei an die öffentliche, und im Social Network kurzfristig sehbare Schlachtung/Enthauptung von James Foley. Die perfide, hochprofessionelle PR der Daesh 
(IS). Wutanfälle löst dies aus in mir. Allerdings keine lähmenden vor Entsetzen. Eher gegenteilig. Morden aus Selbstzweck. Lebendig begraben. Folter! Oder bei 
lebendigem Leib die Haut abziehen. Jemanden zu ertränken. Die industrielle Massenvernichtung. Das Ermorden durch Gift, grausamer sogar in kleineren Einheiten 
über längeren Zeitraum. Sehenden Auges verdursten lassen. Wenn jemand sich das absolute Vertrauen erarbeitet und es gnadenlos bricht. Hmm, schlimmer geht 
immer... Aber sehr perfide fand ich die Szene in „Stadt der verlorenen Kinder“. als der Mörder das optische Zentrum des Opfers mit dem eigenen „Videostream“ 
füttert, so dass er sich selbst durch die Augen des Mörders beim Sterben zusieht. (Zugegeben, nicht meine eigene Vorstellung.)Mag ich mir gar nicht vorstellen. 
die Menschheit hat schon auf so heimtückische Art und Weise gemordet und mordet - letztlich ist das perfideste , wenn es ein Vertrauter tut, ein nahestehender, 
ein „Liebender“ als auch körperliche Schmerzen. Schlafentzug. Einen Menschen lebendig begraben. Wenn der Mörder nicht mal den Mut hat Augenkontakt zu halten. 
Langsames vergiften. Ansonsten finde ich alle mordarten perfide. Mord durch Folter. Mord des Verstandes, durch Überreißung der Sinne
und/oder Sinnesentzug. Alles, was nach „Ich werde dir nicht wehtun“ kommen kann und mit dem Tod endet. Ich bin nach der Real Doku über OJ Simpson sehr ge-
schockt über die realen Tatort-Leichenbilder gewesen. Diese Brutalität ist für mich aus einem unvorstellbaren in eine perfide vorstellbare Mordart gewachsen. 
Das brutalste was mich je geschockt hat. Deprivation. Zu Tode foltern Langsames Vergiften durch jemanden dem ich vertraue Gift ins Essen/Trinken mischen
Verhungern lassen. Death by Pizza. Jemanden dazu zu bringen, sich selbst zu töten.Vergasen. Hinterm Rücken. Sicherlich zahlreich vorhanden, aber in meinem Hirn 
(zum Glück) so nicht abrufbar. ISIS-style, lebendig verbrennen in Käfig. Jemanden lebendig verbrennen. Häuten. Langsam ausbluten lassen. Beiläufige, unter-
schwellige. Der Grausamkeit anderer ausgeliefert sein. Vergiften durch eine schöne Frau. Massenmord. Zu Tode gelangweilt. Jemanden in den Selbstmord treiben.
Übers Internet die Smarthome Steuerung übernehmen, Rauchmelder etc. ausschalten, Türen schliessen und abfackeln lassen
Einen Menschen zu töten, der mir vertraut. Während dem Küssen erwürgen...

Wie wünschen Sie sich, soll Ihre Beerdigung sein?
Wenn ich tot bin./in ganz ferner Zukunft/Von meiner Wiederauferstehung gekrönt./Also hört mal!!!!/Gelassen/Eine Party mit Hamburger Schule Musik und Lachen./
Voller Musik und bunt/Ein Fest mit schöner Musik und Menschen, die sagen :“Sie hat gelebt, geliebt und gelacht, sie kann jetzt in Frieden gehen“/gute Musik, 
gutes Essen, viel Glitzer, verrückte Geschichten die über mich erzählt werden können/Bunt. Sonnenschein. Luftballons für alle./jazzig/Gute Musik, lecker essen, 
interessante Leute/Bunt./Voll/bunt und so fröhlich wie möglich mit viel Musik, guten Gesprächen, Wein und leckerem Essen/Bunt mit guter Musik und lustigen An-
ekdoten/Es sollte nicht in schwarz sein, es sollten meine Lieblingslieder gespielt werden und alle feiern als wäre ich anwesend, ganz ohne Schmerz und Leid und 
Trauer/ unter einem großen Baum mit vielen Menschen, die für mich singen/Ich möchte verbrannt und über dem Meer verstreut werden. Ich wünsche mir,
dass dabei Menschen sind, zu denen ich eine enge Beziehung hatte und dass/sie sich an die schönen Momente erinnern und trotz des Umstands lächeln./Lachen und 
Weinen. Am besten simultan./Der Tod sollte nicht allzu ernst genommen werden./paar Menschen, die sich gut und fröhlich an mich erinnern. und zusammen in meinem 
Gedenken einen tollen abend haben./Bunt, mit Luftballons, einer schönen Playlist. Die Leute sollen sich an/gemeinsame Zeiten erinnern und nicht so sehr den 
Verlust betrauern./lustig/Im Pizzaofen/Lustig und feuchttrunken!/feucht- / fröhliche Abschiedsparty zur Erinnerung an mich und gemeinsame/Erlebnisse/Ein Fest 
mit viel Alkohol/wild/Bob Marley - Redemption Song./Lustig für alle Beteiligten./Ein Fest/Freudvoll/ Da ich, wenn überhaupt, nur sehr passiv teilnehmen werde, 
sollten sich/andere Gedanken dazu machen - Hauptsache, es gibt was zu lachen und die/Musik ist gut./Sonne, Wärme, grüne Wiesen & Bäume, Wind, Küsten vielleicht 
Steilklippen oder Laubwälder mit Elstern, Musik von Freunden gemacht, Gelächter, verweht werden/Trinkend und lachend am Meer…/Auf dem Meer, eine Verbren-
nung auf einem Floß o.ä. Alle in weiß, fröhliche Musik/Entweder die Asche ins Meer oder anonym in einem Wäldchen/Seebestattung/Im Wald, am See, im Meer/Asche 
verstreut in der Natur oder im Weltraum/Verbrennung und die Asche ins Meer schütten/ In kleinem Kreis, ohne kirchliche Vertreter, am Grundelement Wasser./auf 
einem Floss auf dem Meer verbrannt werden/ Asche aufs Wasser und einen schönen Song spielen/ Irgendwo im Wald, ohne Grab, mit viel Musik und mit liebe- und 
freudvollen/Erinnerungen an mich und einer mitschwingenden Berechtigung meiner/Liebsten, auch ohne mich glücklich zu sein./Laut und leise./Friedlich und zuvor-
kommend/Schön/andächtig/Erinnerungsreich/Ohne Zwang, nur ein Ort/Zeit zum Abschied nehmen/freundschaftlich, frei von Religiösem, Champagner (Sekt geht auch)./
Unterhaltsam. Und schön./Chorsingen/Voller Trost für die Anwesenden/So, dass sie gut für meine Familie ist. Ich bin ja dann tot und kriege es nicht mit/So, 
dass sie Familie und Freunden keinen materiellen Schaden zufügt/ Ich bin dann hoffentlich tot, also sollte sie so sein, wie es sich für eventuell Trauernde am 
besten anfühlt./Das weiß ich schon ziemlich genau, aber ich sags hier nicht :)/Mein Körper soll in der Erde in einem hellen Leinensack vergraben werden./Ent-
weder gar nicht (z.B. für medizinische Zwecke spenden) oder gratis. Ich will weder Kosten für Verwandte noch Belastung für die Umwelt sein. Im Wald vergraben 
wär auch eine Option/Ich möchte ein Baum werden; keine Leute/ Ich möchte eine Feuerbestattung und einen Urnengrab an einem Baum/Viele Menschen mit denen ich 
verbunden war, die wichtige gute Erinnerungen an mich haben und sich gegenseitig unterstützen./mit vielen Menschen, die ihre Gefühle, die mein Tod in ihnen 
auslöst ausdrücken und miteinander teilen, weinend, schreiend, lachend, tanzend, kuschelnd.... schöne Frage :o)/In kleinem Kreis. Möglichst diskret. Denn man 
wird alleine geboren und stirbt alleine/ Ich mache mir nichts mehr aus Familie, da sie sich alle bekriegen und verletzen. Ich sehe mich alleine. Bei der geburt 
als auch beim Sterben. Die Beerdigung: ich als Olivenbaum in Spanien? Keine Ahnung./Unspektakulär/unauffällig, anonym/Standard/Kurz und informell/Mir egal./ist 
mir egal, ich bin dann tot/völlig egal, davon bekomm ich nichts mehr mit/Das ist mir egal, ich bin dann ja schon ganz woanders/ich denke, verlässt uns leben 
werden wir in ungeahnte Bewegungen entgleiten Tod wird seine unsichtbare Verhüllung ablegen wird uns behutsam zu neuen Ufern anderen Seins leiten wir begrei-
fen Leben und Tod ergänzen sich für immer zu einer unwirklich klingenden vollkommenheit ich, eine lebende, bin neugierig auf das unsichtbare vertraue dir, Tod, 
mein Leben an/Mein Wunsch: wünsche mir, dass diese, meine Gedanken zu lesen und .../das sollen die Hinterbliebenen entscheiden, abhängig davon, was mein Tod
an sich und die Art meines Sterbens für sie bedeuten...

Was würden Sie in einer Kirche NIEMALS tun, was sie woanders durch-
aus tun würden?

Was sollte ein Pfarrer NIEMALS sagen dürfen?

8/9 Niemals sag niemals, mein Freund.” (Feivel der Mauswanderer) 

Schreien
Schreien
Schreien
Schreien

Laut schreien
Laut schreien
Laut schimpfen

Streiten
Laut streiten
Laut fluchen

Lauthals fluchen
Hemmungslos fluchen.
Mich laut unterhalten

Laut sein, (viel) reden
Laut reden
Laut sein,

Herumschreien. Es sollte 
Orte der Ruhe und Einkehr 
geben, egal wie man sie
nennt. Nur weil mir das 

nichts gibt (Kirche) muss 
ich es anderen ja nicht

kaputtmachen.
Andere stören

Lauthals lachen
Laut Lachen außer es ist 

ein Theaterstück
„Highway to Hell“ singen

Fußballlieder grölen
Ausgelassen feiern

Nix.
Beten
Mich zu Hause fühlen
Schlafen, in Kirchen ist 
es meist zu kalt für so-
was.
Dort sein
?
Einer Kirche messe ich, 
als semi-privatem Raum 
keinerlei andere Bedeutung
zu als anderen semi-pri-
vaten räumen
Wenn die Kirche leer ist, 
gibt es keinen Unterschied 
zu anderen Gebäuden für
mich (fluchen, trinken, 
Sex,.... alles ok). Wenn 
gläubige Menschen in der
Kirche sind: Nichts was 
sie in ihrem Glauben ver-
letzt.
Mein Verständnis davon, 
was ich tue oder nicht, 
ist nicht unbedingt durch 
eine
Kirche beschränkt, sondern 
ergibt sich aus meinen 
persönlichen ethischen
Werten.
Kommt auf die Kirche an

Tanzen
Spaßige Handlungen
Eine Pizza als Hostie ver-
kaufen
Rülpsen
Rülpsen
Rülpsen
Laut rülpsen.
Laut rülpsen
Kaugummi kauen
Die Nase hochziehen
Pupsen
Pinkeln
Pinkeln
An die Wand pissen
Auf den Altar kacken.
Kacken
Defäkieren
Mich ausziehen
Nackt sein
Nackt sein
Meine Brüste zeigen.
Liebe machen
Sex haben
Sex haben
Sex haben.

Sexuell aktiv werden - ko-
mischerweise

Geschlechtsverkehr
Gleichgeschlechtlicher Sex
Masturbieren, aber kopu-

lieren durchaus
Hmmm..mmmasturbieren

Rauchen
Rauchen
Rauchen
Rauchen
Rauchen

Mich political incorrect 
verhalten

Vieles
Sehr viel! Eine Frage des 

Respekts.
Mich so verhalten, als 

wäre ich „woanders“
Telefonieren/ Außenwelt 

mehr Aufmerksamkeit widmen 
(außerhalb der Kirche)

Regeln mißachten
Die Füße hochzulegen

Skateboard fahren
Hut tragen, wenn möglich 

keine kurze Hose

Keine Ahnung. Ich bin kein gläubiger Christ und kenne mich mit Pfarrern nicht
so aus./Nichts./Nichts/Ewigkeit/Nichts, was auch andere niemals sagen sollten/Für Pfarrer gelten keine Extraregeln. Und 
ich würde nichts definieren, was irgendjemand nie sagen sollte, weil ich nicht in die Zukunft schauen kann./Ein Pfarrer 
sollte von seinen kirchlichen Zwängen befreit, alles sagen dürfen, was ihm wichtig ist/ Ein Pfarrer sollte alles sagen 
dürfen./Der soll alles sagen dürfen!/Er darf alles sagen, kommt auf den Kontext an. jedoch nicht zu Krieg und
Hass ermutigen./Er sollte alles sagen dürfen was mit unserem Grundgesetz konform ist. Er soll
moderne Ansichten haben und nicht blind an ein Buch glauben welches mehrere Jahrhunderte alt ist. Er sollte die Men-
schen zum Denken anregen und sie dazu bringen den Status quo in Frage zu stellen./ Alles darf er sagen. Er ist ein 
Mensch wie jeder andere und sollte auch die Konsequenzen tragen, für alles was er sagt. Wie jeder andere auch./Privat 
darf er alles sagen. Im Beruf nichts, was andere beleidigt./ Nichts Ausdruck von Hass scheint unangebracht/ Haha :-)))) 
Hm... er darf nicht drohen.../Das ist Sünde!/„Das ist Sünde“/Sündige nicht!/Das ist falsch./Alles zum Thema „Schuld“ 
- scheint ein Lieblingsthema zu sein.../dann holt ihr euch den Zorn Gottes/Du musst…/ Du mußt.... sollst...../Was wir 
zu tun haben/ Da musst du alleine durch./ Du bist schlecht/ Er sollte nicht von Strafen sprechen/ Es ist so, weil es in 
der Bibel steht / weil Gott es so will./ Wenn du nicht brav bist, …/ Etwas, daß er selbst für falsch oder unwahr oder 
gegen seine Überzeugung hält./Er alleine habe recht/ Du darfst hier nicht rein/ gehörst hier nicht her/ Das Leute, die 
sich sozial verhalten aufgrund von Kleidung, sexueller Einstellung, Glaubensrichtung, Lebenseinstellung oder Hautfar-
be die Kirche verlassen müssen dass es Menschen gäbe, die er als wertvoller einschätzt, als die anderen./Ihr seid alle 
Gott nicht würdig und müsst sterben! oder... Gott ist der einzig wahre Gott und alles andere wird nicht akzeptiert und 
zur Verfolgung frei gegeben!/Tötet die Ungläubigen!/Das sind unsere Feinde/Verbietet diesen Film/dieses Buch!/Rassi-
stischen sexistischen antisemitischen Müll/Hetze betreiben. Die allgemeingültige Wahrheit für sich beanspruchen. Die 
Bibel zu wörtlich nehmen./Das Meiste, was ein Pfarrer aus religiöser Überzeugung sagt. Alles, was mit Macht und Strafe 
zu tun hat/ Andere Religionen/Glauben zu verdammen/ Dass Religion die Lösung für etwas ist oder Erklärungen bietet./
dass es nur einen Gott gibt/ Tötet die Andersgläubigen/ ich töte euch alle/ „Geh zur Hölle.“ „Ich bin unschuldig.“ „Ego 
te absolvo.“/ Fahr zur Hölle/ Heil Luzifer/ geh mit Gott. das sollte doch gott entscheiden dürfen, oder? falls es den 
gibt./ Pfaffe/ Das Gott nicht existiert/ Ihr braucht keine Kirche!

- Hose hoch, mein Schäfchen. Und zu niemandem ein Wort.
- “Das mit den Missbräuchen ist gängige Praxis und vollkommen in Ordnung.“

- Ich sehe dich in meinem Büro nach 20:00 Uhr.
- „Lutsch mir den Schwanz, mein Kind.“

- Arschfickender Pädophiler...sorry musste raus:)
- Blowjob?
- Fuck you

- Ihr könnt mich mal
- Fotze?

- Du arschgefickte Hühnersau
- Verfickte Scheisse

- Pizza kommt aus Judäa
- Ich gehe mir gleich von der Kollekte fett einen saufen! *Cheers!

- „Kaue in Gottes Haus niemals Kaugummi, denn ER mag das nicht“ - das ist
nämlich totaler Schwachsinn!
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“Der Mensch bringt sogar die Wüsten zum blühen. Die einzige Wüste, die ihm noch
Widerstand bietet befindet sich in seinem Kopf”

Stellen Sie sich vor, Sie befänden sich in einen Zustand völliger 
Grenzenlosigkeit. Welche Assoziationen werden bei Ihnen frei?

Keine
Keine Ahnung

Also Leute, ich bin keine Schauspielerin sondern Naturwis-
senschaftlerin, da

fällt mir nur Schwerelosigkeit ein
Das übersteigt die Grenze meines Vorstellungsvermögens
Kann mit der Grundannahme so nichts anfangen. Generell 

birgt dieser
Zustand Chancen für Freiheit, aber auch für amoralische 

oder unmoralische
Denkweisen und Handlungen.

Die Möglichkeit zu einer neuen Organisation des gesell-
schaftlichen
Miteinanders

Freiheit- Liebe - Frieden
Frei Atmen Neu

Freiheit Energie Kraft Macht Übergriffigkeit Reflexion
Atemberaubende Schönheit der Welt...

Freiheit
Schweben, Fliegen

Neugier, Lebenslust, Freiheit, Lust auf Neues, Neues auszu-
probieren,
Offenheit
Frieden

Freiheit, Leichtigkeit, Glück, schwerelos - im ersten Mo-
ment! Später

orientierungslos,...
Harmonie, Liebe, unerschöpfliche Kreativität und Selbstfin-

dung, aber auch
Orientierungslosigkeit, Überforderung

Tanzen, Lachen, mit anderen Menschen zu sein, das Leben, 
den Tod
annehmen

Freiheit - Kontrollverlust Frieden - Bedrängnis Spaß - bö-
ses Erwachen

Wieder ein kleiner Junge zu sein und im Moment zu leben und 
nicht an die

Zukunft zu denken und zu zweifeln.
Nackt, Natur, genug für alle, gutes Wetter ( warum auch 

immer) Ich sehe,
glaube ich das „Paradies“ vor mir, Schönheit und viel Ruhe. 

Das ist ja doof.
Freiheit bedeutet also Verzicht auf alles?

Gelassenheit, Interesse, Neugier, Erfahrungen, Mut,
Möglichkeiten - Entdecken - Freude - Grenzen finden

Friede. Lebendigkeit
Alles ist möglich, alles kann ausprobiert werden, ohne 

Angst
Weltall, Körperlosigkeit, Tod, Frieden

Schweben
Freiheit, Unsicherheit, Ausprobieren, Amüsieren

Erkenntnis, Freiheit, Weltoffenheit
Rosa Einhörner

Schwerelosigkeit, Freiheit, Weltall, Schweben, Rausch, Ge-
schwindigkeit,

Laufen, Fallen, Stürzen, Liegen, Suchen, Schauen, Träumen, 
Aufwachen,

Ausdehnen, Verschwimmen, Verschmelzen, Einssein, Unendlich-
keit.

Liebe, Freiheit, Lust
Durchatmen, rennen, genießen, neues ausprobieren, Freiheit
In der Luft schweben, gleiten... Flügel haben... Fliegen... 

Blick zum
Meereshorizont... Blick von Bergspitzen im Gebirge bei 

Schnee... Freiheit,
Weite, das Vergessen der Unzulänglichkeiten der Welt... die 

Alles ist egal
Konsum Macht Zerstörung

Freiheit -Überfordert -Spaß -Einsamkeit
Grenzenlose Möglichkeiten der Bewegung, des Denkens, der 

Begegnung,
fliegen, lieben, Leichtigkeit

Schweben. Essen ohne Reue. Atmen unter Wasser.

Rex Harrison als Doctor
Doolittle („Talk with the animals“). Marcel Reich-Ranicki 
(„Man kann nicht mit
allen Frauen schlafen - aber man muss danach streben!“). 
Ich löse das
Welternährungsproblem bei gleichzeitiger Abschaffung der
Massentierhaltung; die globale Abstimmung über mein Konzept 
erhält nur 3-4
Gegenstimmen. Aber in meinem 408. Lebensjahr wünsche ich 
mir den Tod
als natürliche Grenze zurück.
Schweben, Leichtigkeit, Freiheit, Sorgenfrei, alles ist 
möglich
Ich kann fliegen. Erleuchtung
Einklang mit mir selber – und mit meiner Umgebung. Entspan-
ntheit. In die
Hose pinkeln.
Luft. Mut. Angst. Vorwärtsschreiten.
Chaos, Freiheit, Shuniya, Schönheit
Ohne Begrenzung von persönlichen und äußeren Grenzen, das 
ist die
geistige Verschmelzung mit der Welt, das absolute Verstehen 
und das ohne
ein unterscheidbares Objekt, das verstanden wird, ohne ei-
nen Verstehenden
und ohne die Tätigkeit des Verstehens. Die absolute Klar-
heit.
Schweben, fliegen, Spirit, unsterblich, Rausch, liebe.
Frei
Weite, Schwerelosigkeit, Natur, Entfernung
Begierde
Keinen Gesellschaftsdruck mehr, innerlicher Frieden,
Freiheit, internationale Zusammenarbeit, Zusammenhalt, Of-
fenheit
Freiheit, Möglichkeit, Superkräfte, Liebe, „Austicken“ (im 
positiv Sinne),
Universum, Verausgabung (s.o.), Harmonie, Einheit, Zusam-
mengehörigkeit,
miteinander, höherschnellerweiter (s.o.)
Schwindel, Freude, Tod, Leben, Fallen,
Meine alte Heimat
ich fließe als buntschillernde wabernde Masse
Unabdingbare liebe zu allem sein
Möglichkeiten, Freiheit, Bewegung, Kreativität, Atmen
Ineinander fließen, Fliegen, Gleichsein, Ayahuasca Associa-
tionen Auflösung
Frieden Freiheit & Sinnhaftigkeit Liebe
Glück
Liebe und Erotik statt Krieg und Gewalt!
Fliegen können, über den Köpfen, Freiheit und frei sein.
Chaos, das sind mir zu viele Möglichkeiten. Ich muss sie 
einschränken - nach
meinen Kriterien und Bedürfnissen.
Schwimmen im Nichts.
Gott - Transzendenz. Ort- und Zeitlosigkeit.
Freiheit, Raum, Schwerelosigkeit, Verbundenheit, Leichtig-
keit, Klarheit. Aber
auch das Wissen um die größere Wichtigkeit, sich selbst 
noch viel besser zu
kennen und Vertrauen in seine eigene Stärke zu haben, um 
der
Grenzenlosigkeit begegnen zu können, ohne sich in ihr zu 
verlieren.
Neugier. Hoffnung
Freiheit, alles ist eins
Jenseits
Ephraim Kishon
Beeing lost in Space and Time.
Orientierungslosigkeit. Bewegungslosigkeit. Nichts mehr, 
das es zu
überschreiten gilt.
Auflösung, Verlust von Rückzugsräumen, Unüberschaubarkeit,
Strukturlosugkeit.
Klaustrophobie
Die Unmöglichkeit dieses Zustandes: Illusion
Das würde schnell langweilig, weil mir die Herausforderung 
fehlt.
Wo ist der Ausgang ?
„Ich muss sofort zum Baumarkt. Zaunlatten kaufen.“

E R K E N N T N I S E R H E B U N G  I I I
“Eine Grenze, die absolut nicht überquert werden könnte, wäre inexistent; um-
gekehrt wäre eine Überschreitung, die nur eine scheinbare oder schattenhafte 
Grenze durchbrechen würde, nichtig. Doch existiert die Grenze überhaupt ohne 
die Geste, die sie stolz durchquert und leugnet?” (Foucault in “Vorrede zur 
Überschreitung”)

„ G R E N Z E ,  D I E
–  U N D  I H R  T R A G I S C H E R  U N D  E R H E L L E N D E R 

T O D ”
U A :  0 5 . 1 0 . 2 0 1 7
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„Wir können die Welt nur begreifen, wenn wir die Art und Weise wie sie
begrenzt ist, nachvollziehen”  (frei nach Spinoza)

Woran denken Sie als erstes bei dem Wort Grenze?
Das Andere
Trennung
Exklusion

Abgrenzung. Von allem zu 
jedem.

Entfremdung
Abgrenzung von der Mehr-

heit
An eine Art Linie

Einen Strich
Etwas an dem man sich 

stößt
Künstlich
künstlich, 
natürlich

Etwas Absolutes, eine 
definierte Stelle, an 
der etwas aufhört oder 

anfängt
Eine grüne Grenze, ein 
schmaler, überwucherter 

Weg in einem Wald.
Buchstäblich Land, dass 
auf einer gedachten Li-
nie überschritten wird, 

mit den
Füßen

Erträglichkeit/ Uner-
träglichkeit

Ausdehnen & Zurückziehen
1984 Georg Orwell

An die Begrenztheit der 
Ressourcen und der Flä-

che
Es vermittelt direkt 

eine Art Respekt. Aber 
irgendwie auch dem 

Drang, mehr
zu schaffen, wenn wir 
über sie hinausgehen

Beengung
Verlust von Freiheit aber auch 
mich abgrenzen
Meine Freiheit verteidigen
Einschränkung und Freiheit
Freiheit
Freiheit
Grenzenlos
Grenzenlos glücklich - absolut 
furchtlos - immer in Schwierig-
keiten!
Zwischenmenschlichkeit
Stopp! Und dann weiter.
abschaffen
Überschreitung
Überschreiten
Überschreiten
Überschreiten
Durchbrechen
Grenzüberschreitung
Überwindbarkeit
Etwas was man übertreten will!
An eine Möglichkeit über sich 
selbst hinaus zu wachsen.
Erfahrungserweiterung
Quatsch
erfahren, sehen, fühlen, wissen 
Glück, Freude, Jubel 
Gefahr, Tod
Pizza
Geschlecht
An die Grenzen der Vernunft
Grenze von Land zu Wasser 
(Meer)
Ich denke daran, dass wir, wenn 
der Mensch die Begrenzung der 
Erde

Grenzmauer mit Stacheldraht
Schlagbaum, Passkontrolle, 1 
Uhr nachts in Dänemark. Ich 
bin 19, den Zöllnern passt 
meine Langhaarfrisur nicht, 
mein verbeulter Mini ist per 

se
drogenverdächtig. Es wird 

eine lange Nacht... Das war 
vor Schengen. Kommt

aber wieder?
Reisen

Kontrolle
Zu

Stop
Linie
Verbot
Zaun

An eine Schranke
Schlagbaum
Grenzstein
eine Mauer

Zaun
Stacheldraht

Zäune, Mauern, Selbstschuss-
anlagen

Gefangenschaft
Eingeengt sein

Bei diesem Wort denke ich an 
Abhängigkeit von dem Willen 
Anderer, an Atemnot, doch auch 
an Hoffnung, die Grenze zu 
überwinden, nicht aufzugeben, 
an Atemnot
Flüchtlinge
Flüchtlinge
Flüchtlinge
Flüchtlinge
Tote Flüchtende
Europäische Flüchtlingspolitik
Länder
Ländergrenze
Landesgrenzen
verschiedene Länder
europäische Grenzen
Staatsgrenze
Staat
DDR
Helmstedt. Kontrollen.
Berliner Mauer
Berliner Mauer
Mauer
Mauer
Mauer

Welches Gefühl verbinden Sie am ehesten mit dem Wort Grenze?
Wut
Wut

potentielle Aggression
(bürokratische) Aggression

Ärger
Angst
Angst
Angst
Angst

Gefahr - da darf ich nicht drüber
eingesperrt sein

unfrei
Einschränkung von Freiheit

Eingrenzung
Einschränkungen
Einschränkung
Einschränkung
Beschränkung
Beklemmung
Beklemmung
Beklemmung

Einengung und Unfreiheit
Enge

eingeengt sein
Eingeengt fühlen

eingeengt
Einengung
Beengung
beengt

Ein negatives Gefühl. Beengung vermutlich
Begrenzung
Abschottung
ausgesperrt
abgewiesen

Auslieferung
Ausgeliefert sein

Isolation
Schluss

Hindernis
Hindernis

Getrenntsein
Trennung
Distanz

Zerrissenheit
Trauer
Trauer
Trauer
Traurigkeit
Traurigkeit
Chancenlosigkeit
Hilflosigkeit
Kraftlosigkeit
Unzufriedenheit
Ohnmacht
Unwohlsein
Mulmigkeit
Bedrückung
Beklommenheit
Selbstwertgefühl
Zweifel
Skepsis
ein körperliches Gefühl von aufgehalten werden,
in meinem Lauf
unterbrochen
Aua
Ausweis
Beengung und den Wunsch diese zu durchbrechen
An ein Gefühl der Wagnis
Ambivalent
Zwiespältig. Einsperren/aussperren, aber auch Aufbruch ins 
Unbekannte.
Neugier und etwas Angst
gar keins, blöde Frage
Pizzabelag
Achtung davor, im negativen wie pos. Sinne
Stop und Neugierde
Einerseits Klarheit aber auch Befangenheit
Bedürfnis nach Schutz, aber auch Enge
Spannung
Neugier
Neugierde
„Dahinter“ geht es (immer) weiter.
Mut
Sicherheit
Gefühl, zu Hause zu sein
Freiheit
Positive Gefühle
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“War die Henne zuerst? Oder war das Ei vor der Henne? Wer dies Rätsel
erlöst, schlichtet den Streit um den Gott.” (Johann Wolfgang von Goethe)

Welcher These stimmen Sie am ehesten zu?
52,5 % - Der Mensch hat die Idee “Grenze” erschaffen und ihr somit erst 
  zu einer Existenz verholfen.
    
42,5 % -  Begrenztheit ist ein natürlicher Zustand und war schon immer da.

anders, und zwar:

Beides
Beides
Begrenztheit ist ein natürlicher Zustand und war schon immer da.
Jedoch in anderer Form und Ausübung
Beides. Es kommt darauf an welche Grenzen man denkt. Natürliche
Grenzen, die sich aus dem Kontext ergeben; künstliche Grenzen, die
sich beispielsweise aus gesellschaftlichem Miteinander ergeben…
Begrenztheit ist ein natürlicher Zustand und war schon immer da. 
Aber liquide, flimmernd, wechselnd und gleichfalls da und nicht da
Physische Begrenztheit war meiner Meinung nach bereits immer
vorhanden. Der Mensch hat die Idee „Grenze“ daraufhin auch auf
nicht-physische Bereiche übertragen.
Teils teils... es gibt künstliche Grenzen aber auch natürliche
Der Mensch hat die Grenzen erschaffen. Um die jeweilige Individualität
passend einzuteilen.
Pizzabelag ohne Pizza ist sinnlos – denkenswert.
Auf einer allgemeinen Ebene erschafft der Mensch generell nur Wörter
für Dinge/Erfahrungen, die bereits existent sind (und sei es in seiner
Vorstellung). Konkret hat es die Erfahrung „Grenze“ zumindest als
Naturphänomen (Schlucht, Fluss, Gebirge, Meer) immer schon
gegeben. Die Natur hat auch Grenzen
Grenzen helfen Entscheidungen schneller zu treffen
Begrenztheit ist ein natürlicher Zustand und war schon immer da.
Was nicht heißt, dass Grenzen verschoben oder durchlässiger werden
können
Begrenztheit und Grenze sind verschiedene Dinge, ich finde beide
Aussagen richtig
Ohne Grenzen wäre alles diffus.

Ihr Realitätssinn: 
Wieviel Vertrauen haben 
sie in die Menschheit?

3/9
„ Ich fürchte nichts - nichts 
- als die Grenzen deiner Lie-
be.“
| Friedrich Schiller, Kabale 
und Liebe, I, 4 / Ferdinander-
löst, schlichtet den Streit um 
den Gott.” (Johann Wolfgang 
von Goethe)

Ihre Tendenz: 
Brauchen Menschen grundsätzlich 
Grenzen?

71,3 % - Ja
  28,7 % - Nein

Was ist Ihre Lieblingsgrenze?

Welche Grenze würden Sie gerne abschaffen?

Welche Grenze möchten Sie gern überschreiten?

Welche Grenze überschreiten Sie am liebsten?

Sie haben die Wahl:

Wann fühlen Sie sich am ehesten wohl und frei? 
Was trifft auf Sie am ehesten zu?

Ihre Prognose: Welche Konsequenzen hätte 
der sofortige Wegfall aller
denkbaren Grenzen?

46,3 % - Chaos
20,0 % - Freiheit
15,0 % - Anarchie
 5,0 % - Krieg
 2,5 % - Harmonie

Schwer. Es ist eine Frage des Bewusstseins. und dann spielet
auch Moral eine Rolle, doch im momentanen Stand der
Menschheit kann ich leider keine gute Prognose geben. auch
wenn ich es gerne tun würde.
Eigentlich alles außer Harmonie. Denn durch die Freiheit
gekoppelt mit der Gier des Menschen würde alles außer
Kontrolle geraten. Bin man neue Grenzen aufsetzt oder der
Mensch sich selbst zerstört hat
Den unmittelbaren Untergang der Menschheit. Ohne
Ab-Grenzung keine Wahrnehmung.
Der Begriff ist für mich hier zu weit gefasst. Jeder Mensch hat
seine persönlichen Grenzen, die in jedem Fall gewahrt werden
müssen (Menschenrechte). Das Wegfallen anderer
Be/Grenzungen müsste einhergehen mit einer
(Selbst)ermächtigung der Menschen. In diesem Kontext und mit
der heutigen Weltsicht ist das plötzliche Wegfallen aller Grenzen
ohne jegliches zutun sicher riskant. Ich glaube aber, dass die
Menschen grundsätzlich in der Lage wären, Grenzenlosigkeit
als Freiheit zu erleben.
Anarchie ist die höchste Form der Demokratie
Freiheit bringt Harmonie
Chaos & Harmonie
...........................................................................

anders, und zwar:
Alles davon ist möglich...

Nicht in einem Wort zu beantworten
Kommunismus ist eine gute Idee, geht aber mit Menschen leider

nicht. Krieg und Chaos auch.
Chaos. aber nichts kann entstehen ohne chaos

Krieg. Ich glaube, dass Menschen nur eine kleine Gruppe
überschauen und individualverträglich verwalten können.

Krieg.Denn die Grenzen im Kopf würden bleiben
Freiheit. aber wohl auch Chaos, Anarchie und leider auch Krieg

Neustrukturierung
Chaos. Wobei Chaos ein großes Wort wäre, ich glaube zuerst
wäre da ein Erstaunen, dass dazu führt das Einige dieses

ausnutzen und das wiederum führt zu „Chaos“
Bis auf Krieg alles wahrscheinlich. Der Mensch sei friedlich.

Schön wär‘s.
Verständigung auf Regeln

Calzone
Stagnation.
Verwirrung

Suche
Weniger äußeres, vielmehr inneres Chaos: Depression,

Ratlosigkeit, Überforderung.
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“Grenze ist da, wo’s nicht geht.” (Holger)

40,0 % - Ich bewege mich am liebsten auf vertrauten Pfaden.
37,5 % - Ich probiere am liebsten alles aus und scheiße auf die Konsequenzen.
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“Ländergrenzen?, nicht daß ich wüßte, sagte der Storch.” (Manfred Hinrich)

55,0 % - Alle Sprachen der Welt sprechen können.
33,8 % - Fliegen können.
 7,5 % - Unsterblich sein.
anders, und zwar:

Ach Du sch... Das ist jetzt hart. Auf einmal. Geht auch alles?
Nein?

Muß ich was wählen? Will ich alles nicht können.
Alle Sprachen der Welt sprechen können. und immer Pudding

Fliegen können. Aber dann flieg ich in alle Länder und lerne
Sprachen!

Alle Sprachen der Welt sprechen können. ..ein schöner
Gedanke, würde das Verstehen erleichtern. Fliegen kann ich

schon, in meinen Träumen.
wundere mich selber, dass ich praktisch wähle. fliegen und

unsterblichkeit sind ja die Urmenschlichsten Wünsche und doch
denke ich gerade, dass ich mit sprechen aller Sprachen mir als

auch anderen guten nutzen tun könnte
Klingt vielleicht platt, aber Weltfrieden würde ich auch nehmen.

Unsterblich sein. Dann hab ich ja alle Zeit der Welt alle
Sprachen zu lernen und irgendwann werden Jetpacks sicher

auch Standard.
Unsterblich sein. Wenn die Angst weg ist, nicht fertig zu werden,

beginnt man vielleicht mehr.
Gesund sterben.
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“Voll schwere Fragen generieren die besten Antworten.” (Drangwerk)
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anders, und zwar:
Na man muss auch mal vernünftig sein ;-)

Um die Frage zu beantworten: Wenn die Gedanken frei sind…
Grenze ist da, wo es Mut und Neugier braucht

irgendwas dazwischen
Irgendwas dazwischen…

auch vertraute Pfade sind ständig fremd
Ich brauche beides um mich frei zu fühlen

Von jedem etwas
Manchmal so, manchmal so

Die vermeintliche Wahrheit liegt wohl dazwischen…
Nun, ich probiere gerne alles aus, scheisse jedoch nicht auf

Konsequenzen
Ich bin unstillbar neugierig und nehme die Konsequenzen an, die

guten, aber auch nicht weniger guten, lernen kann ich daher immer
Ich probiere am liebsten alles aus und scheiße auf die Konsequenzen.-

bin ja optimistisch dabei
Ich probiere gern aus, bin mir aber bewusst, mit Konsequenzen
umgehen zu müssen. Das ist ja das spannende am Ausprobieren.

Grenzen ausloten, überwinden, wachsen und sich dabei entwickeln.
Nicht einfach auf alles scheißen. Das ist mir zuschwarz/weiß. Ich probiere am 
liebsten vieles aus.
Weder noch, ich würde schon sagen, dass ich mir über Konsequenzen
Gedanken mache, aber trotzdem so viel wie möglich ausprobiere
Naja, out of the comfortzone geht nur wenn man vertraute pfade hatte,
um dann neues zu erleben.
Gerne ausprobieren, aber nicht alle Konsequenzen ignorieren.
Ich bewege mich am liebsten auf vertrauten Pfaden. Aber: Wer tut, was
er immer getan hat, bekommt, was er immer bekommen hat. Ergo:
Unzufriedenheit verlangt das Verlassen der Komfortzone, aber eher
auf der Suche nach einem neuen Pfad als als Aufgabe aller Säulen
meines Lebens.
(Richtiger wäre in meinem Fall eine „7“ auf der Skala zwischen den
beiden Extrempositionen.)
Nichts von beidem: Am liebsten Grenzen im Kopf erkennen und
trotzdem dem Herzen folgen
nackt
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